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Neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die Löschgruppe Porselen 
 
Kurze sachliche Darstellung und Begründung: 
Das Feuerwehrgerätehaus der Löschgruppe Porselen liegt innerhalb der Ortslage an 
der Wehrstraße. Die Erreichbarkeit über die Sootstraße und die Straße Am Taukamp 
ist beengt und durch das Fehlen von ausreichenden Parkmöglichkeiten am 
Gerätehaus nicht reibungslos möglich.  
Die Löschgruppe mit 36 Mitgliedern, 35 Männer und 1 Frau, erfüllt auch die 
Zusatzaufgabe als ABC-Einheit für das Stadtgebiet Heinsberg. In der Fahrzeughalle 
sind derzeit auf 2 Stellplätzen 3 Fahrzeuge abgestellt. Ein zum Jahreswechsel 
2023/2024 auszulieferndes neu beschafftes HLF-Fahrzeug als Ersatz für ein 
Altfahrzeug der Löschgruppe Porselen wird aufgrund der neuen 
Fahrzeugabmessungen nicht mehr in der bestehenden Fahrzeughalle untergebracht 
werden können, sodass eine anderweitige Abstellmöglichkeit gesucht werden muss. 
Nach Prüfung sind provisorische Unterstellmöglichkeiten in Porselen nicht 
vorhanden, andere geeignete Standorte stehen aus einsatztaktischen Gründen 
(Hilfsfristen) nicht zur Verfügung. Auch der Schulungsraum des 1964 errichteten und 
1997 erweiterten Gerätehauses ist für die kontinuierlich wachsende und durch die 
Jugendfeuerwehr mit 4 Jungen und 2 Mädchen ansteigende Mannschaftsstärke zu 
klein.  
Im Sanitärbereich sind zwei Toiletten trennbar für die Geschlechter vorhanden, 
jedoch gibt es nur eine eingeschränkt nutzbare Dusche. Auch eine separate 
Damenumkleide fehlt. 
Aus oben genannten Gründen soll auf einem städtischen Eckgrundstück nördlich der 
Ortslage Porselen an der Gladbacher Straße und der Verlängerung der Rurtalstraße 
das neue Gebäude für die Löschgruppe Porselen entstehen.  
Das Raumprogramm und die Vorentwurfsplanung wurde mit der Wehrleitung 
abgestimmt. Die Leitung der Löscheinheit wurde bereits über die Planungen 
informiert, die Mitglieder der Löscheinheit werden hierüber am 20.09.2022 informiert. 
Die Baukosten für das neue Feuerwehrgerätehaus liegen nach derzeitiger 
Kostenschätzung bei ca. 2.691.000,00 €. 
 
Im Frühjahr 2022 wurde für 2023 eine Fortführung des Landesprogramms 
„Feuerwehrgerätehäuser 2023“ angekündigt. Im Falle eines entsprechenden 
Programmaufrufs wird ein Förderantrag für die Neubaumaßnahme gestellt. Nach 
dem letztmaligen Programmaufruf 2022 betrug für Gemeinden die 
Förderhöchstsumme 250.000,00 € pro Feuerwehrgerätehaus.  
Mit dem Bau des neuen Gerätehauses Porselen soll nach Baubeginn des 
Gerätehauses Waldenrath/Straeten im 3./4. Quartal 2023 begonnen werden.  
 



Einzelheiten zur Planung werden in der Sitzung vorgestellt und erläutert.    
 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Haushalt 2023 eingeplant und stehen 
vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung durch den Rat in 2023 zur 
Verfügung. 
   
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat beschließt, bei einem Programmaufruf Feuerwehrgerätehäuser 2023 des 
Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen, einen Förderantrag für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses Porselen zu stellen.  
Darüber hinaus wird der Neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die Löschgruppe 
Porselen wie vorgestellt beschlossen.   
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